
Jugendcafé

Berufschancen:

• Berufsorientierungsjahr

• Therapeutische Tagesgruppe mit intensiver  

Familienarbeit

• Küchen- und Servicehelfer IHK | 1 Jahr

• Fachkraft Küche | 2 Jahre

• Fachpraktiker Küche (Reha-Ausbildung) I 2 Jahre

Kontakt:

Klaudia Brechbühl 

T 02151 8397-159

Wohngruppen Tönisvorst

Intensivpädagogische Betreuung und Begleitung:

•  Mit unseren vollstationären Angeboten bieten wir in  

14 Außenwohngruppen Mädchen und Jungen mit 

speziellen Problemlagen und besonderem Förderbe-

darf ein zuverlässiges und sicheres Zuhause in Form 

von Verselbständigungsgruppen, Intensivgruppen mit 

„Schwerpunkten“ und Traumagruppen.  

Unterbringung nach §§ 27, 34, 35a, 37, 41, 42 SGB VIII Die Berufs-  
und Arbeitswelt 
erobern

Berufliche Orientierung und  
Qualifizierung

Ihr Ansprechpartner

Mustafa Kader

T 02151 8397-125

Mustafa.Kader@lvr.de

LVR-Jugendhilfe Rheinland

Tönisvorst

Tempelsweg 26 | 47918 Tönisvorst

T 02151 8397-0

F 02151 8397-121

jhr-toenisvorst@lvr.de

www.jugendhilfe-rheinland.lvr.de

WeRKSTäTTen TönISVoRST

Die verschiedenen Angebote der Orientierung und 

Qualifizierung helfen den Jugendlichen, ihre Inter-

essen, Talente und Möglichkeiten zu entdecken. 
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Besuchen Sie unsere Homepage.

Anfahrt

•    Mit dem Auto 

A44 in Richtung Krefeld 

Ausfahrt 23 Münchheide Richtung Anrath / Tönisvorst 

L379 Richtung Tönisvorst

 

•   Mit Bus und Bahn 

Bushaltestelle Tönisvorst Tempelshof 

Linien 062, 064, 068 

Straßenbahnhaltestelle Tönisvorst Wilhelmsplatz, Linie 041



Hilfen zur Berufsorientierung

Jungen Menschen, für die aufgrund ihres besonderen 

Förderbedarfs Ausbildungsstellen auf dem freien Stellen-

markt und Regelschulen nicht in Frage kommen, bieten 

wir ein breites Spektrum an beruflicher orientierung 

und Qualifizierung. Bei Bedarf kann zeitgleich aufgrund 

unseres breiten Wohngruppenangebotes eine stationäre 

Unterbringung erfolgen.

Vier Werkstätten 

Das Angebot unserer vier Werkstätten reicht von verschie-

denen niederschwelligen Qualifizierungen über einjährige 

zertifizierte Kurse für Berufseinsteiger bis hin zur Vollaus-

bildung. Bei Bedarf auch im Rehabereich.

Angebote nach Maß

Wir legen großen Wert auf die Zusammenarbeit mit 

anderen Betrieben, Schulen und Institutionen. Durch die 

Kombination von Schule und Werkstatt können pass-

genaue Angebote für Jugendliche mit starken schulischen 

Defiziten und Schulängsten realisiert werden. 

Intensive Begleitung

Durch die hohe Betreuungsdichte von durchschnittlich 

einem Mitarbeiter für fünf Jugendliche und die päda-

gogisch-handwerkliche Doppelqualifikation unserer 

Mitarbeiter*innen können wir auf die individuellen Aus-

gangsbedingungen und Fähigkeiten der jungen Menschen 

eingehen, die durch andere, weniger individualisierte 

Maßnahmen nicht mehr erreicht werden können. 

Schreinerei

Berufschancen:

• Berufsorientierungsjahr

• Schreinerhelfer IHK | 1 Jahr

• Fachpraktiker für Holzbearbeitung (Reha-Ausbildung) I 

3 Jahre

• Vollausbildung zum Tischler | 3 Jahre

Kontakt:

Thomas Dittrich 

T 02151 8397-128 

Gärtnerei

Berufschancen:

• Berufsorientierungsjahr

• Arbeitsqualifizierung im Zierpflanzenbau | 1 Jahr

• Fachpraktiker (Werker) im Gartenbau – Fachrichtung 

Zierpflanzenbau (Reha-Ausbildung) I 3 Jahre

• Vollausbildung zum Gärtner | 3 Jahre

Kontakt:

Klaudius Piosek

T 02151 8397-161 

Malerei

Berufschancen:

• Berufsorientierungsjahr

• Industrielackierhelfer IHK | 1 Jahr

• Fachpraktiker für Maler und Lackierer | 3 Jahre

• Vollausbildung zum Maler und Lackierer | 3 Jahre

Kontakt:

Iris Bastian | T 02151 8397-160

Unsere Angebote unterstützen Jugendliche  

dabei, den Weg in eine Berufsausbildung zu finden.


